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Diplomierte Ergotherapeutin FH  
Diplomierter Ergotherapeut FH 
GESUNDHEITS- UND PFLEGEBERUFE - AUSBILDUNG 

 
 
Ergotherapeutinnen und -therapeuten unterstützen Menschen mit physischen und 
psychischen Einschränkungen, damit diese im Alltag, Schule, Beruf und Freizeit tätig 
sein können. Sie analysieren Tätigkeiten und erarbeiten mit der Patientin oder dem 
Patienten, wie sie oder er eine Handlung trotz Einschränkung ausführen kann. Bei 
Bedarf passen sie mit Hilfsmitteln die Umwelt der Patientin oder des Patienten an. 
 
Arbeitsorte sind Spitäler, psychiatrische Kliniken, Alters- und Pflegeheime, private 
Praxen und Rehabilitationszentren. Der Beruf Ergotherapeut/in zeichnet sich durch 
eine grosse Nähe zur Patientin oder zum Patienten aus – soziale Aspekte sind also 
zentral. 

http://www.hopitalvs.ch/
http://www.spitalvs.ch/


   

Dein Profil 
Für das Bachelorstudium in der Ergotherapie bringst du folgende Voraussetzungen mit: 

• Du hast Freude am Umgang mit Menschen und unterstützt sie gerne in ihrem       Heilungsverlauf 
• Du interessierst dich für die Anatomie und     die Psyche des Menschen 
• Du bist empathisch und hast eine gute    Körperwahrnehmung 
• Du arbeitest gerne selbständig und kannst  Verantwortung übernehmen 
• Zukünftige Studierende der Ergotherapie sollten gerne mit den Händen arbeiten, fühlen und im wahrsten 

Sinne des Wortes  begreifen können 
 
Ausbildung  
Bachelorstudium 
Das dreijährige Bachelorstudium kann auf Deutsch an der ZHAW (Zürcher Hochschule    für Angewandte 
Wissenschaften) in Winterthur absolviert werden (auf Französisch an der HES.SO Lausanne). Je nach Vorbildung und 
Berufserfahrung sind vor Stdudienbeginn zudem bis zu zwölf Monate Praktikum zu absolvieren (Zusatzmodul A). 
Weiter Infos unter www. zhaw.ch 
 

Der fachspezifische Weg 
Inhaber der folgenden Abschlüsse haben nach absolviertem Vorpraktikum und Zulassung durch die ZHAW direkten 
Zugang zum Bachelor-Studiengang: 

• Inhaber eines Fähigkeitszeugnisses im Berufsfeld des angestrebten Studienbereichs (Fachfrau/-mann 
Gesundheit oder Fachfrau/-mann Betreuung) in Verbindung mit einer Berufsmaturität der Bereiche Gesundheit 
und Soziales 

• Fachmittelschulabschluss Fachbereich Gesundheit und auf den Gesundheitsbereich spezialisierte 
Fachmatura 

Der nicht fachspezifische Weg 
Kandidaten mit den folgenden Abschlüssen      sind nach Beendigung des Vorpraktikums und Zusage der ZHAW zum 
Bachelor - Studiengang zugelassen: 

• Fähigkeitszeugnis eines dem angestrebten  Studienbereich nicht nahe stehenden Berufsfeldes + Berufsmatura 
• Gymnasiale Maturität 
• Spezialisierte Matura in einem anderen  Fachbereich 
• Fähigkeitszeugnis über eine mindestens 3-jährige Berufslehre plus 3 Jahre Berufspraxis und 

Zusatzausbildung 
 
Als Flaggschiff des Walliser Spitalsystems bieten wir unseren Patientinnen und Patienten ein 
qualitativ hochstehendes Andebot. 
 

Ihre Zukunft beginnt jetzt, am besten bei uns. 
www.spitalvs.ch/stellen 

 
 Schweizerische Bildungssystematik Gesundheit (Quelle: www.odasante.ch)  
 

Eidg. Berufsbildungsgesetz Eidg. Fachhochschulgesetz / weitere Hochschulgesetze 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Brückenangebote * Ohne bereichsspezifische Vorbildung sind Zusatzmodule erforderlich, gemäss «Profil des  
   Fachhochschulbereich Gesundheit vom 13.5.04, GDK». 

  

      

Berufsmaturität Fachmaturität 

 Fachmittelschule 

Eidg. Attest 
 

     Eidg. Fähigkeitszeugnis 
(3 oder 4 Jahre) 

 
(Gymnasiale Maturität) 

Fachhochschule * 
(Bachelor) 

Universität 
(Bachelor) 

Höhere Fachschule 
(Diplom) 

Weiterbildung 

Adv. Studies 

Adv. Studies 

 Eidg. Berufsprüfung 
(Fachausweis) 

Universität 
 

Fachhochschule 
(Master) 

 
(HF) 

Eidg. Höhere 
Fachprüfung (Diplom) 
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